
2ZÜ mes Stück.

»8) Zn der IohanneSstraße Rr. 775. 1 Etaze, sogleich oder auf Ostern; bestehend an-4Stu-
den, wovon r tapezirt, 4 Ka-nmera, Küche, Keller und Holzschopfen.

ly) Bey dem Schneidermstr. Becker in derDyonifiensttaße nahe am Stralsund 2 Logimcnter
auf der Erden und z Treppen hoch, zusammen oder jedes allein, auf Ostern ; sogleich aber
I LogiS mit Meudeln, bestehend in Stube, Schlafkammer und kleinen Stube für einen Bedienten.

 -0) Des Riemer Machmar des jüng. brydrGarten vor dem Kölluischru- Thor, jeder besonders,
C auch stünden solche aus freyer Hand zu verkaufen. ) Noch in seinem Wohnhaus« Nro. 335

einige Log&lt;s.
 ai. In de- Raths , Verwandten Hr. Kaß seinem Miethause in der Martinistraße Nr. 33,

hinter.auS, 4 Stuben, 3 Kammern, Küche, Keller, Holzschopfen nebst gemrtnschafU. Wasch»
kessel, mit kleinem Hinterhof; ans Ostern beysammen, over ciuzeln.

L2) In der Holländischenstraße Nr. 558.. 1 Etaze bestehend in 3 Stuben, wrvvn 1 tapezirt

find, erliche Kammern, Küche, Keürr, Holzstall, wozu auf Verlangen tu der bc! Etaze i tape»
 zirte Stube, ferne, Pferdestall für 3 Pferde auch Futterboden kan überlasten werden ; einzeln oder

beysammen, sogleich, oder auf Ostern.
93 ) B^ym Kaufmann Herr Boulnors auf dem Markt in brr Lten Etage, eine Stube mit

Meublen und Platz für Holz zu legen, sogleich oder auf Ostern, an «men ledige« Menschen;

Monatlich.
«4) In de- KönigSstraße bey dem Bierbrauer Echternach, die bel Etage mit beyden Flügeln;

auf Ostern.
25) In der Dyonifienstraße Nr. 119. 3 Treppen doch r LogiS bestehend in i großen Stube

vorneheraus, nebst Küche und Kammer, an eine stille Haushaltung; auf Ostern.
26 ) Bey dem Bäckermstr. Friedrich Krug in der Psuilstraße, aus Ostern t Stube 2 Kammern

i Küche.

 »7) Hinter dem Rathhause in Nr. 798. t Treppe hoch, 1 LogiS bestehend in 3 Stuben, Küche,
Kammer, Boden, Keller; r Treppen hoch 2 Stuben, r Kammern, 1 Speisekammer, Küche,
Boden und Keller, auf Ostern; sodann i Grasgarten vordem Holländische» Thor sogleich;
bas Weitere ist auf dem Brink N?. 518- bey Frau Iba zu vernrhmcu.

L8) Auf der Oberueustadt in der Earlsstraste in Nr. 83 . neben dem Meßhause, die bei Etage,

auf Ostern; für ein,'» stillen Haushalt.
Ly) Zu der Körrizstraflr in Nr. 142 die bel Etage, bestehend in 1 Saal und r Stubeu. so sammt«

lich tapezirt, 1 Küche, 1 Kammer, iBedienten-Slube nebst Küche, 1 Pferdestall, Kutsche«,
 schöpfen, 1 Boden nebst Kammer z»n Fatterwerk und 1 guten Keller; zu Ostern.

30) Bey dem Schreinermstr. Ude in der untersten Kasernenstraße die unterste Ekage, welche für
einen Brauer oder Bäcker sehr bequem, sodann auch die zte Etage, welche aus Stube, Kammer

 und Küche bestehet ; auf Ostern.
30 Bey dem Satlrrmstr. Jakob Schäfer bey b-r großen Kirche in der Dyonifteufiraße 1 iot

gls vornherauS, auf Ostern für einen k!ein-rn Hanshalt.
Ar) Za des Gold» Fabrikant Hr. Wagners Eckbehanfung auf der Oberneustabt ber Lade» Nr

7 gerade gegen Sem Meßhause über, fobishero ber Schutzjudr Hirsch von hier innegehabt, auf

künftige Frühjahr, Messe.
Az) Ben der Wittib Kanfm. Langin in der Martinistraße i LogiS, bestehend auS 1 Stibe,

und Küche am Hauserden, i Stube und Kammer, 1 Treppe hoch, wobey Stallung und

Boden gegeben werden kann, sogleich; sodann in ihrem'bey dem Holländischen Thor gelegenen
Garten, einiae St. Land wie auch der Spargen. Garten ; ferner den vor gedachtem Thor
vhnweit der Heppjschen Meyerey gelegenen Ksmp, Stückweise.

Hiuter d«m M^rstall in Nr. 7 22. bey dem Handelsmann Hr. Conrad Henckei auf künftige
Ostern, 2 C'aq/n an eine stille Haushalt, mit oder ohne Mendel».

35) Bey dem Bäckermstr. Heyne in der Leipziger, Vorstadt z Stube, -Kammern und Küche,
benebst Keller; auf Oster». 36)


